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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTF Günztal : FC Heimertingen II 
Donnerstag, 23.11.2023, 18:00 Uhr

Keller tütet den Sieg für die TTF Günztal ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 23:20 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TTF Günztal ihr umdatiertesHeimspiel in der Jugend 19 Bezirksklasse
A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den FC Heimertingen II. Rund 2
Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Jonas Keller den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Tatsache, dass 6 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden,
spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Der Verlauf im Einzelnen: 2:3 endete das Doppel zwischen Keller / Vogt und Stiegeler / Pfeiffer aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Jarno Tränkle fand Philipp Waga von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Lange umkämpft war danach das Match zwischen Sebastian Vogt und
Julius Stiegeler, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Stiegeler seine Favoritenrolle
somit untermauern konnte. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Das Einzel zwischen Jonas Keller und Dominik Pfeiffer endete indessen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Stark im Hintertreffen war Sebastian Vogt nach einem
Zweisatzrückstand, machte Tim Steidele dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Jonas Keller beim
3:2 gegen Julius Stiegeler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Keller endete. Philipp
Waga konnte Tim Steidele in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Waga zu Ende
ging. Sebastian Vogt gelang es, Dominik Pfeiffer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. In toller Verfassung präsentierte sich Philipp Waga im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Julius Stiegeler. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Kaum Chancen ließ indessen Jonas Keller wenig
später beim 11:8, 11:7, 11:2 seinem Gegner Jarno Tränkle. Damit war das letzte Einzel des Tages
im Kasten und die TTF Günztal verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die
Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Günztal nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den SV Steinheim II am 30.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des FC Heimertingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen
den TSV Trunkelsberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTF Günztal

Doppel: Keller / Vogt 0:1 
Einzel: J. Keller 3:0, S. Vogt 2:1, P. Waga 1:2 

 FC Heimertingen II
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Doppel: Stiegeler / Pfeiffer 1:0 
Einzel: J. Stiegeler 2:1, D. Pfeiffer 0:2, J. Tränkle 1:1, T. Steidele 0:2


